
Ökumenisches Friedensgebet für
den Frieden in der Ukraine

•   Begrüßung und Beginn mit 
    	 „Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.“
•   LIED I MUSIKSTÜCK
•   PSALMGEBET IM WECHSEL (PSALM 34,12-23: GL 39)
•   LIED I MUSIKSTÜCK
•   LESUNG SELIGPREISUNGEN Mt 5,1-11 
•   MUSIKSTÜCK 
•   Meditationstext, Gebet, o.ä.
•   LICHTRITUAL
	 Eine große Friedenskerze bzw. die Osterkerze steht von Beginn an in der Mitte. 	
    	 Von Christus, dem Friedensfürst und unserer Hoffnung, geht das Licht aus, das wir 
    	 an alle Mitfeiernden und an alle Menschen weitergeben wollen.
•   MAGNIFICAT: im Wechsel gebetet GL 644,4
•   FÜRBITTGEBET 
	 Zwischenruf: Kyrie Eleision Gl 155
•   VATER UNSER
•   SEGEN (nach PHILIPPER 4,7) 
	 Und der Friede Gottes, der alles Verstehen übersteigt, möge eure Herzen und eure 
    	 Gedanken in Christus Jesus bewahren. So segne euch/uns der dreifaltige Gott, der 
    	 Vater, Sohn und Heilige Geist. Amen
•   SCHLUSSLIED / Musikstück

Liedvorschläge:
GL 909: Da wohnt ein Sehnen tief in uns  
GL 453: Bewahre uns Gott, behüte uns Gott 

GL 155: Kyrie Eleison aus der Ukraine
GL 897: Von guten Mächten 
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LESUNG SELIGPREISUNGEN Mt 5,1-11 (EU 2016)

1 Als Jesus die vielen Menschen sah, stieg er auf den Berg. Er setzte sich und seine 
Jünger traten zu ihm. 2 Und er öffnete seinen Mund, er lehrte sie und sprach: 3 Selig, 
die arm sind vor Gott; / denn ihnen gehört das Himmelreich. 4 Selig die Trauernden; 
/ denn sie werden getröstet werden. 5 Selig die Sanftmütigen; / denn sie werden das 
Land erben. 6 Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit; / denn sie werden 
gesättigt werden. 7 Selig die Barmherzigen; / denn sie werden Erbarmen finden. 8 Selig, 
die rein sind im Herzen; / denn sie werden Gott schauen. 9 Selig, die Frieden stiften; / 
denn sie werden Kinder Gottes genannt werden. 10 Selig, die verfolgt werden um der 
Gerechtigkeit willen; / denn ihnen gehört das Himmelreich. 11 Selig seid ihr, wenn man 
euch schmäht und verfolgt und alles Böse über euch redet um meinetwillen.

Fürbitten

Gott, wir bitten dich für die Menschen in der Ukraine, die in großer Angst in Krieg und 
Gewalt leben. Gib ihnen Hoffnung und stärke sie in ihrer Not.
	 Zwischenruf: ukrainisches Kyrie Eleison Gl 155
Gott, wir bitten dich für die Menschen, die in diesem Krieg Macht haben und Entschei-
dungen treffen. Gib ihnen den Geist der Friedfertigkeit und Versöhnung und die 
Ehrfurcht vor dem Leben.
	 Zwischenruf: Kyrie Eleison Gl 155
Gott, wir bitten dich für alle, die sich in der Ukraine um die Verwundeten, Traumatisier-
ten und Geflüchteten kümmern. Gib ihnen Kraft für ihr Tun und schütze sie vor Ver-
zweiflung angesichts des Leides um sie herum.
	 Zwischenruf: Kyrie Eleison Gl 155
Gott, wir bitten dich für die Kirchen in der Ukraine, in Russland und weltweit. Gib ihnen 
den Geist der Zuversicht, damit sie den Menschen mit ihrem Friedenszeugnis beistehen 
können.
	 Zwischenruf: Kyrie Eleison Gl 155
Aus: faltblatt_friedensandacht_fuergemeindebriefe.pdf (glaube-und-heimat-abo.de)
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zumindest - ein gebet
mitten in der ohnmacht jener 
die durch terror und krieg
zwischen allen stühlen sitzen

mitten im gewirr
jener die flüchten
oder die im eigenen land 
ausharren müssen

mitten in all dem
verlieren und vermissen
von dem was einst 
schön und wichtig war

mitten in dem
was zum schreien ist
und sprachlos macht

mitten in den 
zerstörten städten 
sei es in syrien 
in der ukraine
oder dort wo niemand
sonst hinsieht
in den toten winkeln
der weltöffentlichkeit

aber auch
inmitten unserer 
eigenen ratlosigkeit
hier

ein ruf
eine klage
eine bitte
an dich

der doch einst
sein wort gegeben hat
sein „ich-bin-da“
inmitten von dornen
und im feuer

sei da
wirklich da
bei den menschen
in den brennenden städten
und auf den dornigen wegen

sei da 
in den herzen und in den gebe-
ten
der heimatlos gewordenen

sei da 
als ihr „dennoch“ 
und „trotzdem“

und sei da
auch durch uns
wo helfende hände 
gebraucht werden
wo neues gedacht
und altes überwunden 
werden soll.

damit wieder 
frieden werden kann.
frieden.
amen.

(Stefan Schlager, 11.3.2022)
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